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vie VunâeraîLêN. Beschreibung der einzelnen Hundernsscn, Behandlung, Zucht und

Aufzucht, Dressur und Krankheiten des Hundes von Franz Krichler. Zweite
Auflage, vollständig neu bearbeitet von G, Knapp. Mit 70 in den Text ge-

druckten Abbildungen. Verlagsbuchhandlung I. I. Weber. Leipzig. 1906. X
und 236 S. kl. 8°. Preis in Lcinw. geb. M. 3. —.

Es gibt sicher viele, die, auch ohne gerade Hundekeuncr oder Jäger zu sein,

immerhin Hundeliebhaber sind, oder denen, gegebenenfalls, daran gelegen, ein raffe-
reines Tier, statt eines beliebigen Köters zu kaufen, welchen Sachverständige mit viel-
sagendem, aber nicht gerade schmeichelhaftem Lächeln betrachten. Solchen dürste das

Krichlcrsche Buch recht gute Dienste leisten.

Es beschreibt unter Beigabe zahlreicher Illustrationen die einzelnen Hunde-

raffen, die Jagdhunde, sowie die Luxus-, Schutz- und Wachthunde. Die Adresse» der

Hundestammbücher setzen den Laien, wenn er einen Hund kaufen will, in den Stand,
sich an einen Führer des Stammbuches der betreffenden Rasse zu wenden.

Weitere Abschnitte belehren über die Züchtung und Aufzucht des Hundes, die

Dressur der Vorstehhunde, die Arbeit des Schweißhundes, das Anbringen der Dachs-
Hunde, die Dressur auf den Mann. Es folgen Winke für Aussteller und ein Kapitel
über die Krankheiten des Hundes, das die vielen neuen Erfahrungen ans diesem Ge-

biet verwertet.

^
Kol'zhändeiÄbelricht.

(Dem HolzhaudelSbericht ist die auf Seite 14 u. 1b dieses Jahrgangs der Zeitschrift mitgeteilte Sortierung
zugrunde gelegt.)

Im Januar l996 erzielte Preise.
Stehendes Kot;.

(Aufrüstungskosteu zu Lasteu des Verkäufers, ltziumcssung am liegenden Holz mit Rinde.)

Bern, Staatswaldnngcn, iv. Forstkrcis, Simmental.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 16 em.)

Senggiwald bei St. Stephan (Transport bis Zweisimmen Fr. 2.60) 31
Stämme, V»> N- V>° Ta. mit 2,6 per Stamm, Fr. 22. 20. — Dürrsmühlc
bei Voltigen (bis Voltigen Fr. 0,50) 55 Stämme, '/» Fi. V- Ta. mit 2 per
Stamm, Fr. 20. — Schlün di bei A blän d schen (bis Bulle, 31 lim, Fr. 8) 60 Fi.
mit 2,1 m^ per Stamm, Fr. 21.10. — Bemerkung. Preise sichtlich anziehend.

Bern, Waldungen der Gemeinde Courgenah.
(Holz verkauft bis zum klciufteu Durchmesser von 12 cm.)

Car fata s (bis Courgenah Fr. 3.50) 83 Ta. mit 1,3 per Stamm, Fr. 22.05
(Abfuhr günstig, astiges Holz mittlerer Länge). — Sach «bis Courgenah Fr. 3.50)
151 Ta. mit 1,45 per Stamm, Fr. 22.55 (Abfuhr günstig, ziemlich schöne Qualität,
glattrindig). — Champ de la Porte (bis Courgenah Fr. 4) 110 Ta. mit 1,10
per Stamm, Fr. 20.50 (Abfuhr schwierig, zurückgebliebene Stämme, mit Krebs behaftet).
— Petite côte (bis Courgenah Fr. 2.50) 87 Ta. mit 1,15 per Stamm,
Fr. 20.50 (Abfuhr günstig, beherrschte Stämme, mit Krebs behaftet). — Bemerkung.
Bauholzpreise im allgemeinen gleich hoch wie letztes Jahr. Die Steigerungen werden
nicht stark von fremden Käufern besucht, schwache Konkurrenz.
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Ij. Aufgerüstetes Kol'z im Walde.
-ì> Nadelholz-Langholz.

Zürich, Stadtwaldnugcn Zürich.
(Per ohne Rinde.)

lletlibcrg (Transport bis Zürich Fr. 5) 4V in' Fi. IV. Kl., Fr. 24.30;
II in' Lä. IV. Kl., Fr. 30. SO; 35 in' Ta. IV. Kl., Fr. 24.60. — Bemerkung.
Bauholz hat gegenüber dem Vorjahr nicht aufgeschlagen. — Adlisberg (bis Zürich
Fr. 5.50) 142 m', V-° F>- V-° La. -/-° Kief. III. Kl., Fr. 28.69; IV. Kl. Fr. 25. —
Hirslanderberg (bis Zürich Fr. 5. 50) 107 m' Fi. III. Kl., Fr. 25. 90; 6 in'
La. III. Kl., Fr. 32. 30.

Bern, Waldungen der Bnrgergemcindc Wynan.
(Per mit Rinde.)

Wynanberg (bis Whnan Fr. 3) 78 m', Fi. u. Ta. I. Kl., Fr. 30.

Bern, Waldungen der Vnrgcrgemcinde Biircn a./A.
(Per mit Rinde).

Städtiberg und Eichwald (bis Bären Fr. 4) 210 in', Fi. '/»> Ta.
III. Kl., Fr. 24. 20; 47 in' Fi. IV. Kl., Fr. 21.50; 58 m', Fi. V. Kl., Fr. 16. 50 ;

16 m' Fi. II. Kl., Fr. 27.60. — Beincrknng. Bauholzpreise zirka 5°/» unter den-

jeiiigen von 1904/05, doch höher als im Vorwinter 1905.

Luzcrn, Koryoratiouswaldungen, 0. Forstkrcis, Snrsce-Hochdorf.
(Per ni2 mit Rinde.)

Stiftswald Hochdors (bis Hochdorf Fr. 3. 70) 120 m', '/><> Fi. '/i» Ta.
III. Kl., Fr. 24. 40; 10 in'V. Kl., Fr. 14. 40. — Stiftswald Münster. Kohl-
hnbcl (bis Münster Fr. 4) 70 in', -/>° Fi. '/,° Ta. III. Kl., Fr. 26. — Stift s Wald
Münster. Emmenwil (bis Münster Fr. 4) 90 in', '/i» Fi. 'Z» Ta. III. Kl.,
Fr. 25. — Psrnndwald Trie n g en (bis Triengcn Fr. 4) 26 in', ^/,o Fi. '/>»

Ta. IV. Kl., Fr. 20. 56.

Freiburg, Staatswaldiiiigc», II. ForstkrciS, Gläiic-Vevcysc.
(Per mit Rinde.)

Châtclard (bis Nomont und Bulle Fr. 5) 213 in', Viv Fi. °/n> Ta. III. Kl.,
Fr. 27. 50. — Bemerkung. Bis aahin wurde hier immer stehend verkauft, letztes

Jahr zu Fr. 18—20. — 260 in', Fi. Ta. III. Kl., Fr. 23. — Bemerkung.
Holz sehr astig und abholzig. Abfuhr schwierig, iveil sehr sumpfiges Terrain.

Freiburg, Staatswaldimgeii, »>. Forstkrcis, Gruyère.
(Per mit Rinde.)

Bouleyres (bis Bulle Fr. 2.50) 28 in' Fi. I. Kl., Fr. 35.87; III. Kl.,
Fr. 19.45 ; V. Kl., Fr. 15 ; 23 w' Fi. I. Kl., Fr. 33. 61 ; II. Kl., Fr. 28. 83 ; III. Kl.,
Fr. 20.56; V. Kl., Fr. 16.13. — Gothuz Davand (bis Bulle Fr. 3.50) 6 in'
Fi. IV. Kl., Fr. 13. 61. — Les Fcnettcs (bis Bulle Fr. 3.50) 53 in' Fi. III. Kl..
Fr. 21.03 (rolfaul). — Ru s sille (bis Bulle Fr. 4.50) 5 m' Fi. III. Kl., Fr. 27.22.
— Vauccns (bis Bulle Fr. 2.50) 127 in' Fi. u. Ta. III. Kl., Fr. 18.58; V. Kl.,
Fr. 9.40 (mittelmäßige Qualität).

Schaffhauscu, Staatswalduugcu, ». Forstkrcis, Reiat.
(Per ohne Rinde.)

Waldungen am thurgauischcn Seerücken und Schienerberg (bis
nächste Bahnstation Fr. 3.50) 110 in' Fi. I. Kl., Fr. 33.40; II. Kl., Fr. 26.10;
III. Kl., Fr. 22.20; IV. Kl., Fr. 19.80; V. Kl., Fr. 18.60. — Bemerkung. Sehr
sauberes Schindelholz bis Fr. 45 per in'.
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Aargan, Gemcindcwaldimgeii Lenzbnrg.
(Per ohne Rinde.)

LeN z h a rd (bis Lenzburg Fr. 1.50) 620 m-, V'° Fi. '/-° Ta. II. Kl.. Fr. 27.00.
III. Kl., Fr. 24.50; IV. Kl.. Fr. 22. — Bemerkung. Holz astig. Preise gleich wie
im Vorjahre.

Waadt, Staats- und Gemeindcwaldnngen, »>. Forstkreis, Vcvey.
(Per ohne Rinde.)

Staatswald Alliaz (bis Blonay Fr. 3) 17 m° Fi. II. u. III. Kl., Fr. 23.
— Gemeinde Blonay. Agreblierey (bis Blonay Fr. 3.50) 56 m°, Fi.
-/.« Ta. III. u. IV. Kl.. Fr. 22.10.

Waadt, Gemciudewaldnnge» Aigle.
(Per ohne Rinde.)

Pla nto ur (bis Aigle Fr. 4) 29 Ta. III. Kl., Fr. 20.16. — B e m e r k u n g.
Von der Mistel befallene Stämme mit dürren Gipfeln. Bauholzpreise höher als letztes

Jahr.
Ncnenburg, Staatswaldnngeu, ». Forstkreis, Bondry.

(Per mV ohne Rinde.)

Dame-Othe nette (bis Serrières und Bondry Fr. 4) 82 m°, ^ Fi. V-Ta.
III. Kl., Fr. 25.10.

lt»> Nadelholzklötze.
Zürich, Stadtwaldnngcn Zürich.

(Per ohne Rinde.)

Käferberg (Transport bis Zürich Fr. 5.50) 27 m" Fi. I. Kl. a. Fr. 40. 71;
II. Kl. n, Fr. 35. 90 (günstige Abfuhr, teils prima Ware). — Uetliberg (bis Zürich
Fr. 5.50) 1 m- Lä. II. Kl. a, Fr. 50; 13 m- Ta. II. Kl. a, Fr. 33.50; III. Kl. a.
Fr. 28.50. — Bemerkung. Das sämtliche in den Sihltalwaldungen gewonnene
Nutz- und Brennholz wird auf den Marktplatz Sihlwald geliefert und von dort erst
in verarbeitetem Zustande an Abnehmer verkauft. Der Werkplatz kauft dem Walde
das Holz zu den dem allgemeinen Holzmarkt entsprechenden Pre sen ab; es finden
also im Sihlwald keine Steigerungen statt. — Adlisberg (bis Zürich Fr. 5.50)
34 m- Fi. I. Kl. a, Fr. 42.40; II. Kl. d, Fr. 33.60; III. Kl. b, Fr. 26; 20 m-
Kief. I. Kl. a, Fr. 50; II. Kl. a, Fr. 43.87; III. Kl. a. Fr. 32.08; 14 m° Lä.
I. Kl. a, Fr. 51; II. Kl. a, Fr. 42.72; III. Kl. a. Fr. 35; 5 m- Ta. I. Kl. -r. Fr. 45;
II. Kl. a, Fr. 38. — Hirsland erbcrg (bis Zürich Fr. 5.50) 23 m° Fi. I. Kl. a,
Fr. 43.93 (Maximalpreis Fr. 47); II. Kl. a, Fr. 38; III. Kl. a, Fr. 26. - Be-
merkung. Steigende Tendenz im Allgemeinen, sowohl mit Bezug auf Nachfrage, als
erzielte Preise. Starke Sortimente werden mit Preisen bezahlt, in einer Höhe, die

noch niemals erreicht worden ist.

Bern, Gemeindewaldungen, v>. Forstkreis, Emmental.
(Per mV ohne Rinde.)

Burgerwald Su m is Wald (Transport bis Ramsey Fr. 5) 310 m^, '/>o Ta.
Fi. I. Kl. a, Fr. 30. — Bemerkung. Erlös ungefähr gleich wie letztes Jahr,

der Preis wurde durch Verabredung der Käuferschafl hcrabgedrückt. — Anstalts-
Waldung bei Lang »au (bis Langnau Fr. 3. 50) 150 m°, °/i» Ta. '/io Fi. I. bis

II. Kl., Fr. 35.70. — Bur g er Wald bei Was en (bis Ramsey Fr. 5) 110 m°>, '/i».
Ta. -/.° Fi. I.-II. Kl., Fr. 30.

Bern, Staatswaldungen, X. Forstkreis, Langenthal.
(Per ms mit Rinde.)

Außerberg (bis Niederbipp Fr. 3) 24 m" Ta. I. und II. Kl. a, Fr. 28. —
Bemerkung. Abfuhr von gemeinsamem Holzplatz günstig. Sagholz hatte denselben

Preis wie letztes Jahr, bei beschränkter Konkurrenz.
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Bern, Waldungen der Burgcrgenieiiidc Biircn a./A.
<Per mit Rinde.)

Städtiberg und Eichwald (bis Bären Fr. 5) 73 m° Fi. I. Kl., Fr. 32.35.
II. Kl., Fr. 27.90; 30 m- Ta. I. Kl., Fr. 29.35; II. Kl., Fr. 27.20.

Luzern, Staats- und Korporationswaldnngcn, ». Forstkrcis, Snrsec-Hochdorf.
(Per mit Rinde.)

Staatswald Elisfurt (bis Eschenbach Fr. 3.70) 54 m^, V- Fi. '/2 Ta.
II. Kl. b. Fr. 30.50. — Stifts Wald Hochdorf (bis Hochdorf Fr. 3.70) 73 m^

Fi. V>» Ta. II. Kl. a, Fr. 35. — Pfrundwald Triengen (bis Triengen
Fr. 4) 42 m-, N- "0° Ta. II. Kl. b, Fr. 27.19. — StiftsWald Münster.
Kohlhnbel (bis Münster Fr. 4) 133 m«, V-° Fi. Ta. I. Kl. a, Fr. 35. -Emmenwil (bis Münster Fr. 4) 95 m^, Fi. '/» Ta. II. Kl. a, Fr. 33.60.

Luzern, Slaatswaldnngen, >». Forstkreis, Entlcbnch.
(Per mit Ninde.)

Teufe mattwald (bis Fliiehli Fr. 7) 83 m^ Fi. III. Kl., Fr. 21 (Dürrlinge).
— Oberer Klostcrwald Werthenstein (bis Wolhusen Fr. 5.50) 39 m^, Vw
Fi. °/n> Ta. I. Kl.,^ Fr. 31.15 (Plenterhieb). — Bemerkung. Da sämtliche Säge-
Werke mit dem letztjährigen Holz total aufgeräumt haben, so stellen sich die Preise
ungewöhnlich hoch.

Freiburg, Staatswaldimgen, ». Forstkreis, Gläne-Vevcyse.
(Per m' mit Rinde.)

Theysachaux (bis Chtâel-St. Denis Fr. 6, 240 m-Fi. II. Kl. u, Fr. 30.20.
— Montgcoin (bis Châtel-St. Denis Fr. 4) 138 m^, ^/io Ta. N. II. Kl. b.

Fr. 27. — Mont Vuarat (bis Châtel-St.Denis Fr. 4) 102 m^, Fi. Ta.
II. Kl. a, Fr. 28 (Preis vom Vorjahr Fr. 19—20). — Bemerkung. Steigerung
der Preise für Nutzholz I. Qualität gegenüber dem Vorjahr sehr bedeutend.

Freilmrg, Staats- und Gcmcindcwaldungen, >». Forstkreis, Gruyère-
(Per mit Ninde.)

Bouleyres (bis Bulle Fr. 2.50) 82 w- Fi. II. Kl. ->, Fr. 28; 118 m» Fi.
II. Kl. b, Fr. 26.15 (teilweise rotfaul) ; 3 m- Weym.-Kf. I. Kl., Fr. 23.57. — Les
Combes (bis Bulle Fr. 5) 34 m" Fi. II. Kl., Fr. 22.85. — Gothuz Davand
(bis Bulle Fr. 3.50) 131 m- Fi. II. Kl. u, Fr. 26. — Les F enettes (bis Bulle
Fr. 3.50) 67 m-- Fi. II. Kl. b. Fr. 20.31 (rotfaul). — Russille lbis Bulle Fr. 4)
21 m- Fi. u. Ta. II. Kl. -r. Fr. 27.75. - Baue ens (bis Bulle Fr. 2. 50) 127 m-
Fi. u. Ta. II. Kl. b, Fr. 21.30 (Fi. rotfaul, Ta. vom Krebs befallen). — Ge-
meindewaldungeu G umefens (bis Bulle Fr. 4) 270 m° Fi. u. Ta. II. Kl.,
Fr. 32.40 (schadhaftes Holz, geringere Qualität). — Gem ein de Waldungen
Echarlens (bis Bulle Fr. 4) 193 m- Fi. u. Ta. II. Kl. a, Fr. 31.90.

Schaffhauscu, Staatswaidnngcn ». Forstkrcis, Neiat.
(Per ohne Rinde.)

Waldungen am thurgauischen Seerücken und Schicnerberg (bis
nächste Bahnstation Fr. 3.50) 16 Kief. I. Kl. a, Fr. 53.80 I. Kl. b, Fr. 35;
III. Kl., Fr. 18. 50.

Aargau, Gcnlcindcwaldungc» Lenzbnrg.
(Per nr° ohne Rinde.)

Lenz hard (bis Lenzburg Fr. 3.50) 180 iu2 >/io Fi. v/io Ta. I. Kl. a, Fr. 34.50;
I. Kl. b, Fr. 29.50; II. Kl. a, Fr. 31.50; II. Kl. b, Fr. 25. 50; III. Kl., Fr. 23.50.
— Bemerkung. Preise gleich wie im Vorjahre. Holz stark astig. — Lütisbuch
(bis Lenzburg Fr. 6) 15 m" Fi. I. Kl. a, Fr. 37 (glatte Ware). — Berg (bis Lenz-
bürg Fr. 5) 10 m' Ltt. II. Kl. a, Fr. 39.
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Wandt, Staats- und Geincindcwaldungcn, M. Forstkrcis, Vcvey.

(Per m' ohne Rinde.)
Staatswald Alliaz (bis Montreux Fr. 5) 43 IN- Fi. I. u. II. Kl., Fr. 22.

- Gemeinde Blonay. Agreblierey (bis Châtel-St Denis Fr. 3) 76 m", -/.o
Fi.-/>» Ta. I. u. II. Kl., Fr. 22. — Gemeinde Villeneuve. Aux Pierra ires
(Holz am Hafen gelagert) 238 in-, V-° Fi. ^/i» Ta. I. u. II. Kl., Fr. 22.75 (durch
Riesen stark beschädigtes Holz).

Wandt, Gemcindcwaldnngen Aigle.
(Per in- ohne Rinde.)

Sächaud (bis Aigle Fr. 1.50) 31 m-, >/2 Fi. V- Ta. I.-III. Kl. -r, Fr. 23.15
(1904 Fr. 22). — Bemerkung. Sagholzprcise höher als letztes Jahr.

Ncncnlmrg, Staatswaldmigcn, ». Forstkrcis, Bondry.
(Per ohne Rinde.)

Damc-Otbenelte (bis Scrriäres und Boudry Fr. 4) 72 in-, °/.o Fi. Tn.
II. Kl. a, Fr. 42.36. — Bemerkung. Zwei Fichtcnklötze mit 2 in- Fr. 62 per in-.
Einzelne Lose zu Fr. 55, 58 und 59 per in-.

«z> Laubholz, Langholz und Klötze.
Zürich, Stadtwalduiigcii Zürich.

tPer ohne Rinde.)

Käferberq (Transport bis Zürich Fr. 6) 24 in- Eich. I. Kl., Fr. 127; II. Kl.,
Fr. 86. 90; III. Kl., Fr. 70; IV. Kl., Fr. 58; V. Kl.. Fr. 31. 66; 13 m-, Bu. II. Kl.,
Fr. 54.10; III. Kl., Fr. 41. 70; IV. Kl., Fr. 35. — Bemerkung. An der Abfuhr-
straße liegend. — Iletliberg (bis Zürich Fr. 12) 13 in- Eich. I. Kl., Fr. 39. 70;
II. Kl., Fr. 79. 20; III. Kl., Fr. 83. 70; IV. Kl.. Fr. 54; 32 m- Bu. I. Kl., Fr. 57.60;
II. Kl., Fr. 46. 20; III. Kl., Fr. 37. 60; IV. Kl.. Fr. 35. 46. - Bemerkung. Vom
Käufer an die Abfuhrstraßc zu rücken. — (Bis Zürich Fr. 5. 50) 6 in- Esch. V. Kl.,
Fr. 41.1V (an der Straße liegend). — Adlisberg (bis Zürich Fr. 5. 5V) 23 w-
Eich. I. Kl., Fr. 100; III. Kl., Fr. 70. 80; IV. Kl., Fr. 57. 70; V. Kl., Fr. 42. 60;
9 m- Bu. II. Kl. a, Fr. 53; IV. Kl., Fr. 39.50; 15 m- Esch. V. Kl., Fr. 53. 90

(gegenüber dem Vorjahr durchschnittlich Fr. 8 höher) ; 2 in- Ahorn V. Kl., Fr. 34. —
Hirslanderbcrg (bis Zürich Fr. 5.50) 29 in- Eich. I. Kl. a, Fr. 116 (Maximal-
preis Fr. 140); II. Kl. a, Fr. 82.50; III. Kl. a, Fr. 52.50; IV. Kl. d, Fr. 45.20;
V. Kl. b, Fr. 30. 60; 9 m- Bu. II. Kl. b, Fr. 43. 70 ; 9 m- Esch. IV. Kl., Fr. 75. 50

(prima Ware); V. Kl., Fr. 38. 86.

Bern, Staats- und Gcincindewaldnugcii, X. Forstkrcis, Langcnthal.
(Per in- mit Rinde.)

StaalSwald Außcrberg (bis Niederbipp Fr. 3) 5 IN-Bu. III. u. IV. Kl.,
Fr. 29. — (Abfuhr von geineinsamem Lagerplatz günstig.) — Waldung der
Burgcrgemcinde Wynau. Wynaucrbcrg (bis Wynau Fr. 3) 12 m- Bu.
III. Kl., Fr. 35.10; 24 -n- Eich. III. Kl., Fr. 53; IV. Kl., Fr. 45.

Bern, Waldungen der Burgergcmeiiide Büren a./A.
(Per mit Rinde.)

Allmend (bis Büren Fr. 3) 6 m- Esch. IV. Kl., Fr. 66. 30; 8 in- Esch. V. Kl.,
Fr. 52.40. — Städtiherg (bis Büren Fr. 5) 15 in- Bu. II. Kl., Fr-35. 50;
III. Kl., Fr. 31.30; IV. Kl., Fr. 28; Eich., Schwellenholz °Fr. 36. — Eichwald
(bis Büren Fr. 5) 37 m- Eich. I. Kl., Fr. 72; II. Kl., Fr. 66.10; III. Kl., Fr. 60;
IV. Kl., Fr. 57. — Bemerkung. Eichen-Sagholz ohne Rinde gemessen. Alle Laub-
holzsoriimente sehr gesucht.

Freiburg, Staatswaldungcn, »>. Forstkrcis, Gruyère.
(Per mit Rinde.)

B o uleyres (bis Bulle Fr. 2.50) 5 m- Bu. IV. Kl., Fr. 23 (mittlere Qualität) ;

4 m- Bu. IV. Kl., Fr. 30 (gute Qualität). — Les Combes (bis Bulle Fr. 5)
139 m- Bu. III. Kl., Fr. 23.55 (Stämme teilweise vom Transport gelitten).



SKasshauseii, StaatSwnldimgcn, il. Forstkrcis, Rciat.
(Per vi" ohne Rinde.)

Waldungen am thorganisch en Seerück eu und Schienerb erg (bis
nächste Bahnstation Fr, 3, 50) IM Bu, II, Kl,, Fr, 13; III. Kl,, Fr. 37.53;
IV. Kl,, Fr. 32; V. Kl., Fr. 26. 50.

Aargan, Geiiicindcwaldniigcn Lcnzbiirg.
(Per rn^ ohne Rinde.)

Berg und Lütisbnch (bis Lenzbnrg Fr. 6) 120 Eich. I. Kl., Fr. 76;
II. KI.. Fin 57; III. Kl., Fr. 48; IV. Kl., Fr. 40; V. Kl., Fr. 32. 70 (Preise gegen-
über dem Vorjahr 10»/» böher); 35 Birken V. Kl., Fr. 35 (Preise gleich wie im

Lorjahr); 15 m° Hainbuchen V. Kl., Fr. 46 (Preis 15°/° höher als im Vorjahr);
20 m° Esch. V. Kl., Fr. 54 (Preis 20°/° höher als im Vorjahr).

Papierholz.
Bern, Staatswaldnugcii, VI. Forstkrcis, Emniciital.

(Per Ster.)

Wald bei Wasen (Transport bis Ramsey Fr. 2.70) 30 Ster °/>° Fi. V>° Ta.,
Fr. 0. 70.

Aargan, Gemcindcwalduiigcil Lenzburg.
(Per Ztcr.)

Lcnzhard (bis Lenzbnrg Fr. 1.80) 110 Ster Fi., Fr. 13. 80 (Preis gegen-
über dem Vorjahr 10°/» höher).

Waadt, Slaatswaldmigcn, »>. Forstkrcis, Vcbey.
(Per Ster.)

Ailiaz (bis Montreux Fr. 2. 50) 30 Ster Aspen, Fr. 7. 50.

Brennholz.
Zürich, Stadtwaldiingcn Zürich.

(Per Stir.)
Adlisberg (Transport bis Ziirich Fr. 2.70) 228 Ster Nadelholz, Schl.,

Fr. 12.16; Kap., Fr. 11.55 (Aufschlag Fr. 1.50 per Ster); 111 Ster Bu., Scht.,
Fr. 18.17 ; Kap., Fr. 14. 27 (Aufschlag Fr. 2 per Slcr gegenüber dem Vorjahr). —
Zürichberg (bis Zürich Fr. 2.70) 244 Ster Nadelh., Scht., Fr. 12.60; Knp.,
Fr. 11.10; 127 Ster Bu., Scht., Fr. 16. 70; Knp., Fr. 14. 20. — Bemerkung.
Steigende Tendenz im Allgemeinen, sowohl mit Bezug auf Nachfrage als erzielte
Preise. Beim Nadclholzbrennholz kann dies nicht befremden, wohl aber beim Buchen-
brennholz, wo eher ein rückgängiger Preisstand erwartet werden konnte. Das in den

Schlägen am Uetliberg anfallende Brennholz wurde an das städtische Holzdepot zu
den an den Brennholzganten festgesetzten Taxationspreisen: für Bu. Scht. je nach

Qualität Fr. 15-17; Bn. Knp. Fr. 12-14; Nadelholz Scht. Fr. 11. 50-12. 50,
Knp. Fr. 10—11 abgegeben.

Bern, StaatSwaldimgen, VI. Forstkrcis, Emniciital.
(Per Ster.)

Watd bei Wasen (bis Ramsey Fr. 2.70) 220 Ster, °/i» Ta. N-, Scht.,
Fr. 10.30 (10°/° Ausschlag seit dem Vorjahr. Preis höher als je); 70 Bu.,
Schl., Fr. 13. 70. — Bemerkung. Die Brennholzpreise sind gestiegen, weil der
Winter früh eingesetzt hat und der Markt durch Aushalten von kleinem Bau- und
Papierholz entlastet wurde.

Bern, Staatswalduiigen, X. Forstkrcis, Laiigciithal.
(Per Ster.)

Anßerberg (bis Verbrauchsort Fr. 2—3) 31 Ster Ta., Scht., Fr. 13.50; 225
Ster Bu., Scht., Fr. 15.50 bis Fr. 16. 25; 44 Ster Bu., Knp., Fr. 11 bis Fr. 12.50.
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— Bemerkung. Abfuhr günstig, von gemeinsamem Holzplatz. Brennholz gall durch-
schnittlich per Ster Fr. 1.50 mehr, sowohl das Tannen- wie das Buchenholz.

Luzeru, Staats- nud Korporationswaldmigen, >>. Forstkrcis, Snrsce-Hochdorf.
<Per Ster.)

Staatswald Elisfurt (bis Eschenbach Fr. 1.35) 59 Ster, '/- Fi. '/s Ta.,
Scht., Fr. 9.05. — Stiftswald Hochdorf (bis Hochdorf Fr. 1) 39 Ster, ^/i«
Fi. '/-» Ta., Scht., Fr. 10. — Pfrundwald Triengen (bis Triengen Fr. 1.70)
22 Ster, ^/>» Fi. "/.° Tn., Scht., Fr. 8. 60.

Luzeru, Staatswaldinigeii, m. Forstkreis, Entlcbnch.
(Per Ster.)

Tcufemattwald (bis Fliihli Fr. 6.50) 65 Ster Fi., Scht., Fr. 5 (25°/»
rotfaul). — Oberer Klosterwnld Wol hu sen (bis Wolhusen Fr. 2.50) 3 Ster
Fi. u. Ta., Scht., Fr. 9.33.

Freiburg, Staatswaldnngeil, it. Forstkreis, tMne-Veveysc.
(Per Ster.)

Mont Vuarat (bis Châtel-St. Denis Fr. 1.70) 111 Ster Bu., Scht., Fr. 16.30
(letztes Jahr Fr. 15—15. 50).

Frcibnrg, Staatswaldungen, lit. Forstkreis, Gruyère.
(Per Ster.)

Bouleyrcs (bis Bulle Fr. 2. 50) 12 Ster Fi., Schi., Fr. 9. 27; 10 Ster
Bu., Scht., Fr. 12. 27; 14 Ster Fi., Scht., Fr. 8.40; 12 Ster Bu., Scht., Fr. 12. 70.

— Les Combes lbis Bulle Fr. 5) 6 Ster Fi., Scht., Fr. 9. 02; 136 Ster Bu.,
Scht., Fr. 13.02; Bu., Knp., Fr. 8. 04 (vorzügliche Qualität). — Gothuz Davand
(bis Bulle Fr. 3.50) 13 Ster Fi., Scht-, Fr. 9.53 (gute Qualität). — Les Fenet-
tes (bis Bulle Fr. 3.50) 45 Ster Fi., Scht., Fr. 8.48 (schlechte Qualität); 6 Ster
Bu., Scht., Fr. 13. 66. — Rus sille (bis Bulle Fr. 4) 9 Ster Fi., Scht., Fr. 9.12;
43 Ster Bu., Scht., Fr. 15.42 (Holz vorzüglicher Qualität). — Baue en s (bis Bulle
Fr. 2.50) 86 Ster, Fi. u. Ta. '/s Bu., Knp., Fr. 7.27 (mittelmäßige Qualität).
— Bemerkung. Das Brennholz setzt sich leicht und zu guten Preisen ab.

Waadt, Staats- nud Gemeiiidewaldniigen, m. Forstkrcis, Vcvcy.
(Per Ster.)

Staatswald Alliaz (bis Montreux Fr. 2.50) 108 Ster Bu., Scht. u. Knp,
Fr. 12.50. — Gemeinde Villeneuve. Arvel (Holz am Hafen gelagert) 192
Ster Fi., Scht., Fr. 12.55. — Gemeinde Châtelard. Patellioud (bis Mon-
treux Fr. 3) 52 Ster, ?/l» Fi. ^/>o Ta., Scht., Fr. 9. 95 (Hieb im Frühling, halb-
trockenes Holz). — Sur Chamby (bis Montreux Fr. 1.50) 32 Ster Bu., Knp.,
Fr. 17.35 ; 26 Ster Eich., Knp., Fr. 14.15. — Io r d a g n y (bis Montreux Fr. 2.5V) ;

40 Ster Bu., Knp., Fr. 15. 55.

Waadt, Gemeindcwaldiingen Aiglc.
(Per Ster.)

Rucyres (bis Aigle Fr. 1.50) 104 Ster Bu.,Knp., Fr. 14.85 (1904 Fr. 11.48).
— Bemerkung. Holz erster Qualität, sehr hart. Merkliches Steigen der Brennholzpreisc.

Nciicilbnrg, Staatswaldmige», >i. Forstkrcis, Bondry.
(Per Ster.)

Dame-Othenette (bis Nachbardörfer Fr. 3.50) 110 Ster, Fi. V- Ta.,
Scht., Fr. 10.44. — Bemerkung. Holz teilweise rotfaul. Trockenes Brennholz ist

zum Preise von Fr. 12—13 per Ster verkauft worden.

^
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Holzhandelsbericht aus der Oftschweiz.
(Stadtwaldungen von Wintcrthur.)

Nachdem jahrelang auf dem ostschweizerischen Holzmarkte eine etwas flaue, zu-
rückhaltende Stimmung vorgeherrscht, bei der sich weder Produzent noch Konsument
behaglich fühlen konnte, ist nun infolge des anhaltenden geschäftlichen Aufschwunges
und der damit verbundenen vermehrten Bautätigkeit eine festere, zuversichtlichere Hal-
tuug und mit dieser wieder erfreulich reges Leben auf den Gantplätzen eingekehrt.

Zu den in der „Sturm- und Drangperiode" treugebliebenen Kunden finden sich

allmählich die zeitweise zaghaft zurückgebliebenen Käufer wieder ein und mitunter ver-
blüfft den Chor einheimischer Holzhändler entschlossener und tonangebender Einsatz

„fremder" Kollegen.
Als Folge dieser regen Kanfslust ist auch auf unserem Platze ein allgemeiner Preis-

aufschlag zu konstatieren. Er machte sich schon bemerkbar im Oktober, beim submissions-

weisen Verkauf von zirka 1500 Bau- und Sagholz, bei dem der lebhafte Kaufsan-
drang zuverlässige Prognose abgab für weiters steigende Tendenz in den Holzpreiscn.
Diese ist denn auch deutlich zutage getreten an unserer Langholzgant vom 5. Januar,
an welcher im Stadtwald Eschenberg die wertvolleren Sortimente (zirka 1400 m°) der

diesjährigen Eschcnberg- und Lindbergschläge, meistenteils schöneres Stammholz von

bester Schaftform in 136 größeren und kleineren, an den Absuhrwegcn aufgeschränkte»

Losen, zum öffentlichen Ausgebot gebracht und folgende Durchschniltserlöse per m° er-

zielt wurden:
Sagblöcher (SV"/» Ta., 35°/» Fi. und 15°/» Kief.) mit durchschnitt!. Inhalt von

1.6 m-: Fr. 39. 20 (1905: Fr. 35. 95).
Bauholz (Fi., Ta., Kief.) mit durchschnitt!. Inhalt von 0.92 nà Fr. 26. 80

(1905: Fr. 24. 85).
Buchensagholz mit durchschnitt!. Inhalt von 0.90 m^: Fr. 38. 80 (1905:

Fr. 32. -).
Eichensagholz, teilweise kernrissig, krumm und eckig: Fr. 71. 75.
Eichenschwellen, meistenteils astiges Gipfelholz: Fr. 38. 95 (1905 : Fr. 35. 70).
Die Preise sind gegenüber dem Vorjahre wiederum bedeutend gestiegen und

gegenwärtig als sehr hohe zu bezeichnen. Einzelne Banholzlose (Mittelstamm 1.1 m°)
galten Fr. 29.25 per 1 m°; Kiefernsagholz (Mittelstamm 1.41 m^) wurde im Durch-
schnitt mit Fr. 45. 60, Tannensagholz (V- Ta., '/s Fi.), Mittelstamm 1.7 m', im
Durchschnitt mit Fr. 45. 60, Tannenholz (V- Ta., Fi.), Mittelstamm 1,7 mit
Fr. 37. 85, schönere Lose Rottannen-Sagholz bis Fr. 48. — und ausgewählle Kiefern-
starkholzstämme sogar mit Fr. 66. — per m^ bezahlt. Für starke Buchenblöchcr I. Klasse

sind im Maximum Fr. 55.— und für schönere Sageichen bis Fr. 100.— per im'
gelöst worden.

Wir bemerken, daß einer zweckmäßigen Sortierung besonderes Augenmerk zuge-
wendet wird. Aus verschiedenen Gründen, deren Auseinandersetzung hier zu weit führen
würde, war es jedoch unmöglich, durchwegs nur Stämme einer Sortimentsklasse zu
einem Los zu vereinigen.

Das diesen Winter versuchsweise praktizierte Ausgebot einer Anzahl kleinerer
Lose und auch einzelner, seltener Starkhölzer hat sich sehr bewährt, unsere Kunden-
zahl vermehrt und den Erlös namhaft gesteigert.

Außergewöhnlich starke Nachfrage herrscht nach Bauholz und nach schönem Kie-
fernsagholz. Letzteres Sortiment, das in den ausgedehnten Altholzbeständen der Win-
terthurcr Stadtwaldungen in großen Vorräten vorhanden ist, wurde noch in den letzten
Jahren nur wenig begehrt und nicht besonders gut bezahlt, was Veranlassung gab,
mit dem Verkauf desselben eine zurückhaltende, nun bedeutenden Gewinn einbringende
Stellung einzunehmen, die der in den Stadtwaldungen von Winterthur durchgehends
und mit großem Erfolg praktizierte allmähliche Abtrieb ohne Bedenken ermöglicht.
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Hauptursachc der nun eingetretenen Hausse stir Kiefernholz sind Wohl die jetzigen,,

durch besondere Verhältnisse des muerikanischcn Holzuiarktes und stark erhöhte schwei-

zcrische Eingangszölle erzeugten, eminent hohen Preise für die amerikanischen Pitch Pine,
Mlow Pine und Red Pine, die sich vordem überall gut eingebürgert und die ein-
heimische Kiefer verdrängt hatten.

Sehr gesucht ist gegenwärtig auch Eichenholz, für das eine namhafte Preisstci-
gerung eingetreten ist. In benachbarten Gemcindewaldungen sind für prima Eichen-
oberständer aus Mittelwaldungen bis 120 Fr. per m" geboten worden.

Als erfreuliches Zeichen des Ausschwunges der Parkettgeschäfte darf der Preis-
aufschlug des Buchenholzes bezeichnet werden, dessen Absatz in letzten Jahren nur zu
gedrückten Preisen möglich war.

Acußcrst lebhaft gestaltet sich auch die Nachfrage nach Stangenmaterial aller
Art. Stark begehrt sind hauptsächlich Leitungsmasten: es konnten sehr günstige Ver-
kaufsverträge für größere Quantitäten sommer- und wintergefällter Ware abgeschlossen

werden. Höchstcrzieltcr Preis von 26 Fr. per im' für schwache und mittelstarke Stangen,
ab Lagerplatz an den Waldwegen, bewirkte eine vermehrte sorgfältige Sortierung dieses

Sortimentes, wodurch die Mindereinnahmen infolge Preisrückgang des PapicrholzeS,
dessen Hiebsguantum bedeutend reduziert wurde, wieder mehr als ausgeglichen werden
konnte.

Auf dem Brcnnholzmarkt ist die Situativ» ebenfalls andauernd günstig. Der
Magazinvorrat, der noch bei Herbstbcginn bedeutend war, wurde bei Eintritt der kalten

Witterung im Oktober rasch ausverkauft und an den bis jetzt abgehaltenen 20 größeren
Brennholzganten, an denen die Zahl der Kaufslustigen meist die Anzahl der Verkaufs-
nunimern übersteigt, machte sich eine außergewöhnliche, teilweise fast fieberhafte Reg-
sanikeil geltend. Sehr dringend ist die Nachfrage nach Nadelholz, insbesondere nach

Kiefernholz, für das ganz außerordentlich Hohe Angebote gemacht werden, so daß zwi-
scheu Buchen- und Kiefernbrcnnholz-Prcisen nur noch ein unwesentlicher oder gar kein

Unterschied mehr besteht. In beiden Sortimenten wird mehr um Prügel- als um Schci-
terholz gehandelt und nicht selten letzteres tiefer angeboten als das Rundholz.

Kiefern- und Buchen-Prügclholz wird im Walde je nach Qualität und Abfuhr-
Verhältnissen mit Fr. 11—13 und sogar Fr. 11, Föhrenscheiter mit Fr. 12—11, Bu-
chenscheiter mit Fr. 11—16 per Ster, tannenes Ausschußholz mit Fr. 8—11 und
schönere Tannenscheiter bis Fr. 13 per Ster bezahlt.

Wir bemerken noch, daß die Zufuhr nach der Stadt per 3 Ster Fr. 5—8 und
per m" Langholz Fr. 1. 80 bis Fr. 2. 50 kostet.

Daß bei diesen hohen Holzpreisen, trotz gesteigerter Arbeitslöhne, auch die Rein-
ertrage der Stadtforstverwaltung steigende Tendenz haben, ist selbstverständlich, und es

wird denn auch in dieser Beziehung das laufende Wirtschaftsjahr nicht hinter dem letzt-
jährigen zurückbleiben, das pro Im produktiver Fläche einen Reinertrag von Fr. 108
ausweist (1901: Fr. 96).

— Inkalt von stlr.
cies „Journal forestier suisse", reciigiert von Herrn Professor Oecoppet.

/étioles: ^bsordtion laàieulaire prevoyuöe Mr le Asl. — Odarine à feuilles liaoluêes.
Lommuniesiions: I^es korets proteotriees roiuauàes. — I.es ^ai'àius alpins. — lìeuàeiueuts àe
m récolte âes Aràes forestières. — Mironique loresiièro. — Nibiiograpdio. — iVIerolirialo <tos dois.


	Holzhandelsbericht

